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Text

Von Zeile 299 bis 302:
Nachhaltiges Wirtschaften bedeutet für uns mehr als Wachstum. Deshalb wollen wirdie Indikatoren zum
Messen von Gemeinwohl entwickelnnutzen und eine Gemeinwohlbilanzierung für einzelne öffentliche
Unternehmen des Landes modellhaft, wie beispielsweise die Landesforsten, erprobendes Landes
einführen. Darüber hinaus wollen wir überprüfen, in welchen Bereichen sich Ansätze der
Postwachstumsökonomie anbieten und die Ansprüche der "Ökoeffizienz", "Ökoeffektivität", sowie der
"Ökosuffizienz" weiter ausgebaut werden können.

Begründung

Es gibt bereits zahlreiche Indikatoren der Gemeinwohlbilanzierung, die nicht neu entwickelt, sondern
angewendet werden müssen. Eine Sofortumstellung auf alle öffentlichen Betriebe ist allerdings kaum
umsetzbar.

Die Postwachstumsökonomie hat neben vielen Schwächen, auch einige Stärken. Auf diese sollten wir
uns konzentrieren. Ein wirksamer Klimaschutz durch den Verzicht auf Wachstum oder gar degrowth ist
meiner Meinung allerdings nicht sinnvoll und auch nicht möglich.
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